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Federführende Stelle: Kulturbüro 
 
Schenkung von zwei Kunstwerken des Künstlerehepaars Angelika und Heinz Keller für 
den Außenbereich von Schloss Zweibrüggen 
 
 
Beschlussempfehlung: 
 
Die Stadt Übach-Palenberg dankt dem Ehepaar Angelika und Heinz Keller für die Schenkung von zwei 
Kunstwerken und stimmt der Aufstellung im Außenbereich von Schloss Zweibrüggen zu. 
 
 
 
 
Begründung: 
 
Das Ehepaar Keller hat einen engen Bezug zu Übach-Palenberg, da die Künstlerin Angelika Keller aus 
Übach-Palenberg stammt. Sie wuchs als Angelika Joeris rund um die St. Petrus Kapelle in Palenberg 
auf, wo ihr Vater eine Gastwirtschaft betrieben hat. Die Familie Joeris lebt auch immer noch in Übach-
Palenberg.  
Zusammen mit ihrem Mann Heinz möchte die Künstlerin Angelika Keller ihrer Heimatstadt danke sagen. 
Mit dem Geschenk der beiden Kunstwerke möchten die Kellers mit dazu beitragen, das wunderbare 
Ambiente von Schloss Zweibrüggen zu verstärken und das Ansehen der Stadt Übach-Palenberg, 
insbesondere von Schloss Zweibrüggen als Kulturzentrum, hoch zu halten und überregional bekannt zu 
machen. 
Auch als Künstlerin hat Frau Keller ihrer Heimatstadt als Mitglied des Künstler-Forums, Schloss 
Zweibrüggen e.V., die Treue gehalten. Sie selbst hat bereits mehrmals im Schloss Zweibrüggen 
ausgestellt. 
Angelika Keller gehört außerdem dem Künstlerpool des Landesprogramms – Schule und Kunst an. 
 
Heute lebt das Ehepaar Keller auf einem historischen Bauerngehöft in Aldenhoven-Niedermerz, wo auch 
die Kunst der beiden ihren Ursprung findet. 
Angelika Keller ist mehr den keramischen Arbeiten zugetan, wogegen Heinz Keller mit Stahlplastiken 
aufwartet. Manche Motive werden von beiden aufgegriffen, wobei aber jeder jeweils andere Techniken 
zur Umsetzung wählt. Und so stehen sich in ihrem Zuhause die fertigen Arbeiten oftmals im Dialog 
gegenüber. 
 
Weitere Erläuterungen werden von den Künstlern gerne in der Sitzung gegeben. 



  
 
 
 
 
 
 
 


